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Rechtspopulismus, 
Rechtsextremismus und die 
Frage nach Gegenstrategien
mit einem Vortrag von Floris Biskamp, Tübingen

Das Demokratiezentrum Baden-Württemberg

Dienstag, 18.02.2020
10.00–16.30 Uhr
Forum 3
Gymnasiumstraße 21, Stuttgart

Kontakt:
Demokratiezentrum Baden-Württemberg 
Jugendstiftung Baden-Württemberg
Postfach 11 62 
74370 Sersheim
Tel.: (0 70 42) 83 17-47
Fax: (0 70 42) 83 17-40

Anmeldung bis 06.02.2020 online unter:
https://demokratiezentrum-bw.de/termin/
demokratiezentrum-baden-wuerttemberg-modul-dz/

Die Fortbildung ist Teil der Ausbildung zum „kommunalen Berater“, 
zur „kommunalen Beraterin Extremismusprävention“ und für Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer kostenfrei. Reisekosten müssen 
selbst getragen werden.

http://www.demokratiezentrum-bw.de


Programm 

10.00 Uhr Ankommen

10.30 Uhr Begrüßung 
Demokratiezentrum Baden-Württemberg 

11.00 Uhr Rechtsruck, welcher Rechtsruck?  
Über die Formierung eines radikal rechten Pro-
jekts in einer sich liberalisierenden Gesellschaft 

Dr. Floris Biskamp, Universität Tübingen

Vortrag mit anschl. Diskussion

12.30 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr Einführung Worldcafé (Saal) 

13.45 Uhr Worldcafé:  
Arbeit und Beratung im Demokratiezentrum an 
Hand von Fallbeispielen; 4 Tische besetzt durch 
die Fachstellen

– kompetent vor Ort. Gegen Rechtsextremismus, 
Angelika Vogt

– Mobirex - mobile Beratung gegen Rechts, 
Andreas Hässler

– Fachstelle Extremismusdistanzierung (FEX) 
und Fachstelle PREvent!on, 
Mathieu Coquelin, Jens Ostwaldt

– Fachstelle Leuchtlinie – Beratung für Betroffene
rechter Gewalt, 
Heval Demirdögen

15:30 Uhr Offene Fragen, Anmerkungen, Feedback,  
Derya Şahan 

16:30 Uhr Ende der Veranstaltung

Demokratiezentrum Baden-Württemberg 

Dr. Floris Biskamp
ist Soziologe und Politikwissenschaftler und arbeitet derzeit als 
Koordinator des Promotionskollegs Rechtspopulistische Sozial-
politik und exkludierende Solidarität an der Universität Tübingen. 
Zu seinen Arbeitsschwerpunkten zählen das Verhältnis von 
Politik und Religion, Rassismus, Antisemitismus, 
Rechtsextremismus, Rechtspopulismus, politische Bewegungen, 
politische Ideologien, politische Theorie und Ideengeschichte 
sowie Gesellschaftstheo-rien. 2016 erschien seine Dissertation 
"Orientalismus und Demokratische Öffentlichkeit. 
Antimuslimischer Rassismus aus Sicht postkolonialer und 
neuerer Kritischer Theorie" (transcript), 2017 der von ihm 
mitherausgegebene Sammelband "Ruck nach Rechts? 
Rechtspopulismus, Rechtsextremismus und die Frage nach 
Gegen strategien" (Verlag Barbara Budrich).

„Einem Menschen seine Menschenrechte 
verweigern bedeutet, ihn in seiner Mensch-
lichkeit zu missachten.“
Nelson Mandela

Qu
el

le
: U

ni
 K

as
se

l


